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Die Kraft des Gemütes
Ein zum heroischen Opfer bereites |

Volk fand der Beginn der Freiheit « - §
kriege . Aus Studierstuben und Hand - §
werker stätten . aus Hörsaal und vom g
Pfluge drängten die Freiwilligen zur |
Erhebung . Selbst die Frauen fehlten | Wenn es nach dem 11 . August in
nicht - Gewiß war die Vebermacht | Straßburg noch eine Stimme gegeben
des Korsen erheblich . Sie tnu &e | hätte , die auf einen Funken Humanität
sogaL ~

Z
im Verhdlt £ " * UT Wehr - i R00Se velts und Churchills gehofft hätte ,macht des kleinen Preußen — als s . , V , , m,, .

fast unüberwindlich angesehen teer - | ^ sle September in Blut
den. Aber man richtete sich an den = un d Schutt erstickt worden . Wahrend am
Worten eines Fichte auf , der da | 11 . August der Himmel völlig wol -
sagte : „Nicht die Gewalt der Ar - | k e n 1 o s war , so daß die Luftgangster
meen , noch die TüchtUikzit der | ihre Ziele genau ausmachen
Waffen , sondern die Kraft des Ge - | konnten und alles trafen , was sie tref -

! mütes ist es , welche Siegeerkämpft ! | fen W0Hten . so luden sie diesesmal
Die Kraft des Gemütes ! Auch heute = l , , „ j , , _ „ . ,ik _ ,

wieder beseelt sie das gesamte aeut - 1 b n d in g s über einer ge schlös¬
se Volk in voller Einmütigkeit . I s e « e " W o 1 k e n d e c k e ihre Bomben
Wir merken es ja , da es um das | auf Straßburg ab . „ Mörderver -
Ganze geht und man sich über den seinigung " haben sich diese Flieger
bitteren Ernst des gegenwärtigen leinst selbst tituliert und Roosevelts ju -
Weltkrieges mit persönlichen Lieb - | denpresse hat sie als „ Wohnblock -
habereien und althergebrachten Ge - | k n a c k e r« gebührend gefeiert . Sie

ÄicÄ
6

r »
"

e Soldaten , sondern «edungene
Kraft des Gemütes richtet uns auf ; I Morder , denn sie werden bekanntlich
sie bewirkt , daß unzählige Volksge - i für jeden einzelnen Terrorflug ebenso

nossen den Ruf der Stunde richtig | bezahlt wie die weltberüchtigten Mord -
verstehen und sich — wie einst — | banditen und Kindsräuber Chikagos . Mit
noch guten Vorbildern ausrichten . I solchen Methoden wollen die Anglo -

Wie der Soldat , derselbstverstand - § Amerikaner das Elsaß „befreien " ! Das

äJÄ r .M Ä i «- « i -
die Heimat an df« e« Tuenden I dlten [

.
3a«w ein lm Schützengraben

das entsprechende Beispiel . Männer | des Weltkriege « hart gewordenen Straß -
und Frauen haben sich , soweit sie | burger angesichts der Trümmer seines
nicht amtlich durch die Meldelisten | Hauses aus , unter denen seine Frau
des Arbeitsamtes erfaßt werden , | verschüttet ist . Ein anderer Straßburger
zum Freiwilligen Ehrendienst ge - | rie f jm ers ten Schrecken nach der Strafe

i Gottes für diese verruchten Mordameri-dem Vaterlanae zur Verfugung zu ; . „ , , , . ... .
stellen . Ungezählte 60jährige und 1 ?,n® ' a hier gilt das Wort :
ältere Frauen und zahlreiche Män - | . Hilf dir selbst , dann hilft dir Gott !"
ner , die das Alter der Siebzig er - | Wir sind willens und über kurz oder
reicht oder teilweise schon über - 1 lang auch in der Lage , selbst die Ver -
schritten haben , sind wieder vor - Igeltung zu üben , nach der heute die
stellig geworden , um an jenen Stellen | gequälte Bevölkerung Straßburgs ruft .zu schaffen und mitzuwirken , wo es = £ „
an Arbeitskräften mangelt . § Es *beF «eradezu die göttliche Ge -

Diese Kraft des Gemütes , die = rechtigkeit leugnen , wollte man am
ihresgleichen in der Welt suchen i deutschen Endsieg über die Plutobol -
dürfte , wird es mit sein , die uns | schewisten zweifeln , die , wie jeder
neben unseren tapferen Soldaten den I Straßburger selbst erlebt hat , friedliche
Sieg erkämpft , der den folgenden 1 Menschen morden und Kirchen Kran -
Generationen ein Leben der sicheren | kenhäuser , Schulen und Wohnstättenund zufriedenmachenden Arbeit ga - =
rantieren soll . afpj zersloren -
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Straßburg steht kameradschaftlich zusammen
„Das sind keine Soldaten , sondern Banditen " — Umfassende Hilfsmaßnahmen der Partei

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 20 .19 bis morren 6 .55 Uhr .
*

Gestern Mittwoch feierte Frau Witwe
Marie S i e g 1 e r . wohnhaft Ingweiler¬
straße 24 , ihren 80 . Geburtstag .

Glasscherben beseitigen . Der Polizei¬
präsident weist darauf hin , daß die Be¬
völkerung verpflichtet ist , nach einem
feindlichen Luftangriff sofort die Glas¬
scherben von den Straßen vor ihren
Häusern zu beseitigen .

Verkehr der Uberlandbahnen
Die elektrischen Ueberlandbahnen

verkehren bis auf weiteres bis zu fol¬
genden Stellen :
a) Linie Markolsheim — Straßburg : bis

Lokalbahnhof Iiikirch ,
b) Linie Truchtersheim —Straßburg : bis

Kronenburg , Brauerei Hatt ,
c) Linie Westhofen — Straßburg : bis

Kronenburg , Brauerei Hatt ,
d) Linie Ottrott — Straßburg : bis Lln -

golsheim (Holzheimer Straße ) .
Die Züge verkehren auf diesen Strec¬

ken nach dem bekannten , an allen Sta¬
tionen angeschlagenen Fahrplan .

Wieder hat der Feind viele unserer
Brüder und Schwestern gemordet , aber
eines hat er auch jetzt nicht erreicht
und wird er niemals erreichen , die

tapfere deutsche Haltung der elsässi -
schen Bevölkerung zu brechen . Die.se
Gewißheit kiang immer wieder aus den
Worten , die Gauleiter Robert Wag¬
ner zu hören bekam , als er unmittel¬
bar nach dem Terrorangriff unter der
hart getroffenen Bevölkerung erschien
und persönlich die ersten Hilfsmaßnah¬
men anordnete . Wie auf ein Kommando
eilten die Männer der Partei , der Wehr¬
macht , der Reichsarbeitsdienstes , der
Schutz - und Luftschutzpolizei und des
Deutschen Roten Kreuzes zu den ein¬

zelnen Schadensteilen , um zu retten
und zu helfen .

Dieser schlagartig einsetzenden , un
ermüdlichen Hilfe hat so mancher der
Verschütteten sein Leben zu verdan
ken , auch sehr viel wertvoller Besitz
konnte vielfach noch in der letzten
Minute vor dem Einsturz schwer getrof¬
fener Häuser geborgen werden Beson
ders erfreulich war die Tatsache , daß
viele elässische Volksgenossen unge -
rufen zu den Ortsgruppenleitern eilten ,
um sich für die Rettungs - und Ber¬

gungsarbeiten zur Verfügung zu stellen .
Auf der anderen Seite erlebte man
immer wieder das innige Vertrauens¬
verhältnis zwischen den Terrorgeschä¬
digten und dem Ortsgruppenleiter als
dem Hoheitsträger der Partei und Lei¬
ter der Hilfs - und Betreuungsmaßnah¬
men . Die Ortsgruppe ist zur Zuflucht
für alle geschädigten Volksgenossen
und Volksgenossinnen geworden , die
Rat und Hilfe für alle weiß Der fol¬
gende Bericht gibt einen Ausschnitt
über die umfassende Betreuungsarbeit
der Partei . Wilhelm Teichmann

Wir sind zu einer großen Familie zusammengewachsen
Schon unmittelbar nach dem An¬

griff kamen die Bereitschafts¬
trupps der Partei an den Auf¬
fangstellen zusammen , machten die
Unterkunftsräume bereit und richteten
die Verpflegung vor , so daß in Kürze
die erste Mahlzeit fertig war . In den
A u f f a n g s t e 11 e n und Not¬
unterkünften , in den Groß¬
küchen und in den Essensausgaben
der Ortsgruppen — überall herrschte
fieberhafte und ununterbrochene Tätig¬
keit . Man spürt , wie alle Fäden in
einer Hand zusammenlaufen und der
gesamte Einsatz von einer Zentrale aus
geleitet wird . Nicht vom grünen Tiscii
aus wird die Arbeit geleistet , die füh
renden Männer der Partei sind über
all in den Ortsgruppen zu sehen , mi *
Rat und Tat einspringend .

Am frühen Morgen schon herrscht
weit draußen in einer der Groß¬
küchen der NSV . lebhafter Betrieb .
In riesigen Kesseln dampft der
schwarze Kaffee und hart der Vertei¬
lung . Inzwischen häufen sich schon die
Kohlköpfe , die Lauchstengel und Gelbe¬
rüben . Die Bauern und Gärtnereien ha¬
ben Gemüse angefahren und wollen
nichts von Bezahlung wissen . Bald
scharen sich die fleißigen Frauen der
NS .-Frauenschaft um die leeren Tische ,
und die Arbeit kann beginnen . Die

L. J. Kaufmann fiel im Luftterror
Tragisches Ende eines Künstlerlebens

Der durch sein Opernschaffen weis -
über das Oberrheinland hinaus bekannte
Komponist Leo Justinus Kauffmann ist
dem letzten Terrorangriff auf Straßburg
zum Opfer gefallen .

Leo Justinus Kauffmann , ein gebore¬
ner Straßburger , ist mitten aus seinem
Schaffen , im besten Mannesalter stehend ,
herausgerissen worden , denn soeben war
er an dem ihm von der Leitung der Dres¬
dener Staatsoper erteilten Auftrag zur
Schaffung einer neuen Oper beschäftigt .
Seinen ersten großen Bühnenerfolg hatte
er mit der am Theater Straßburg unter
Hans Rosbauds Leitung erfolgten Ur¬
aufführung der „ Geschichten vom schö¬
nen Annerl " , gerade im verflossenen
Spieijahr von einer Reihe reichsdeutscher
Bühnen wiedergegeben . Im vergangenen
Sommer war dann gleichfalls vom Straß¬
burger Theater sein zweites Bühnen¬

werk , die Kammeroper „ Das Perlen¬
hemd " uraufgeführt worden .

Seit der Rückgewinnung der alten
Reichsstadt zur deutschen Heimat wurde
Kauffmanns Schaffen im Elsaß in beson .
derem Maße liebevoller Forderung unter¬
zogen . Seine vielseitigen kammermusi¬
kalischen Schöpfungen wurden in ver¬
schiedenen Konzerten — darunter auch
in der vergangenen Hausmusikwoche —
zur Geltung gebracht und seine „ Abend¬
kantate " ein großangelegtes Werk für
Baritonsolo , Chor und Orchester , erlebte
nach seiner Uraufführung in Straßburg
Wiederholungen . Kauffmann war ein
sehr ernst strebender , mit einem scharf
geprägten persönlichen Ausdruckswillen
begabter , modern empfindender Musiker ,
mit dem das Oberrheinland eine Zu¬
kunftshoffnung verloren hat .

Ernst Stolz .

59 Die Stunde der Vergeltung kommt "
Brief eines jungen Elsässers an seine Eltern

Ein elsässischer Soldat hat am
1 . 9 . 1944 an seine Eltern folgenden
Brief gerichtet : „Meine lieben guten
Eltern ! Heute abend stehe ich auf
Wache , und so will ich die Gelegen¬
heit benützen , um Euch wieder einige
Zeilen zukommen zu lassen . Ich weiß ,
daß Ihr mit Sehnsucht auf ein Lebens¬
zeichen von mir wartet und nur dann
beruhigt seid , wenn Ihr mich in bester
Gesundheit vorfindet , was ich Euch
hiermit mitteilen möchte .

Ich hoffe , daß auch Ihr noch immer
gesund und munter seid . Meine Ge
danken weiien immerfort bei Euch da¬
heim , besonders augenblicklich , wo
sich die Kriegslage zuspitzt . Dennoch
kann ich Euch nur eines zurufen : Seid
getrost , der Sieg wird unser sein ,
denn so schnell gibt sich der deutsche
Soldat nicht geschlagen . Wenn die
nächsten Wochen auch noch für den
Amerikaner von Vorteil sein werden ,
die Stunde der Vergeltung naht mit

schnellen Schritten . Unsere Kriegs¬
anstrengungen müssen verzehnfacht
werden , und freudig wollen wir diese
Opfer auf uns nehmen und dem Füh¬
rer blindlings vertrauen , denn er führt
uns zum Sieg .

Heu :e habe ich juserem Gauleiter ge¬
schrieben und ihm meine Treue und
Kraft zugesichert bis zum Endsieg ,
selbst wenn ich mein Leben dafür
geben müßte , denn was bedeutet das
Leben eines Einzelnen , wenn Millionen
leiden müssen . Mein lieber Vater , Dir
sollen die nächsten Zeilen gelten , und
ich hoffe , daß Du meinem Wunsche
nachkommen wirst .

Jetzt , wo die Stunde der Erprobung
kommt , und ein jeder sein letztes her¬
geben muß , möchte ich Dich bitten ,
mir . Deinem ältesten Sohn , die Erlaub¬
nis zu geben , freiwillig zur Fallschirm¬
truppe zu gehen . Ich weiß , daß ich viel
von Deinem Vaterherz verlange , aber
ich wollte nicht eher gehen , als bis

Bei Notlandungen eigener Flieger
Meldestellen sofort benachrichtigen

Bei der Bekämpfung der feindlichen
Terrorflieger über dem Reichsgebiet sind
eigene Tag - und Nachtjäger gelegent¬
lich zu Notlandungen oder Fallschirm¬
absprung gezwungen . Um eine schnell »
Unterrichtung der Truppe und der Ange¬
hörigen über den Verbleib dieser Besat¬
zungen zu gewährleisten , sind im Hei -

ftatkriegsgebiet folgende Meldestellen
eingerichtet : 1 . Königsberg (Ostpr .) ,
Fernspr .- Nr . 215 48 ; 2 . Berlin . Fernspr .-
Nr . 76 54 84 ; 3 . Münster , Fernspr .-Nr .
40 8 83 ; 4 . München , Fernspr .-Nr . 14 2 21 ;
s - Breslau , Fernspr .-Nr . 84148 ; 6 . Ham -

7 . Wies -
8 . Wien ,

bürg , Fernspr .-Nr . 46 14 84
baden , Fernspr .-Nr . 22 7 88
Fernspr .-Nr . B 24 4 44 .

Die Bevölkerung wird gebeten , bei
Auffindung derartiger Besatzungen un¬
verzüglich auf dem Postnetz eine Mit¬
teilung an die nächste derobenangegebe¬
nen Meldestellen als kostenloses SRA .-
Gespräch zu Lasten des Empfängers zu
geben . Sollte die fernmündliche Durch¬
gabe einer solchen Mitteilung nicht mög¬
lich sein , sind Landratsämter . Bürger¬
meister oder Gemeindevorsteher von
dem Auffinden solcher Jagdflieger um¬
gehend zu unterrichten .

auch Du mir diesen Schritt genehmigt
hast . Meine Arbeit kann ruhen oder
durch einen älteren Mann verrichtet
werden . Ich habe jetzt keine Ruhe
mehr , bis auch ich wieder am Feind
sein kann . Lieber Vater , verstehe mich
gut , bisher hast Du mich vor der Ge¬
fahr hüten wollen , jetzt geht es aber
nicht mehr , und auch ich werde vom
Führer aufgerufen , die Heimat , unser
Elsaß , zu verteidigen . Was es heißt , die
Heimat zu verteidigen gegen den Ein¬
dringling , wirst Du als Soldat und
Frontkämpfer besser wissen als ich ,
denn Du hast ja auch das Chaos von
1918 mitmachen müssen , jene Stunden
des Betrugs am deutschen Soldaten , der
während vier langen Jahren • seinen
Mann gestellt hat . Heute weiß ich , was
Ihr damals geleistet habt , und voller
Hochachtung gedenke ich der Vorkämp¬
fer , denn ohne Euch wären wir Jungen
heute nicht imstande zu leisten , was
von uns verlangt wird . Du , lieber Va¬
ter , sollst mir stets ein leuchtendes
Vorbild sein , und ich weiß , daß Du als
erster jetzt zu mir sagen wirst : Junge ,
mache Dich von allen irdischen Fesseln
frei und gehe der Pflicht nach , die Dich
ruft . Dir . liebe Mutter , möchte ich zu¬
rufen : Sei stolz auf Deine Söhne , denn
sie werden stets eines Deutschen wür¬
dig sein . Sei tapfer und trage alles mit
Freuden , denn die Opfer , die wir brin¬
gen müssen , werden alle für unser Da¬
sein gebracht .

Wer leben will , muß zuerst das Recht
dazu erkämpfen .

Behaltet alle einen klaren Kopf und
denkt stets an Euren Sohn , der Euch
von Herzen liebt und stets an Euch
denkt .

Seid nun auf das allerherzlichste ge¬
grüßt und geküßt von Eurem Sohn
WillL "

hilfswilligen BDM .-Mädel machen sich
ans Kartoffelschälen . Bald füllen sich
die Schüsseln und Gefäße mit roten ,
grünen und gelben Scheiben und
Schnitzen und werden von den Hitler¬
jungen zur Kochstelle gebracht , wo die
Männer mit den weißen Schürzen in
mächtigen Kesseln rühren . Ein würziger
Duft steigt uns in die Nase : Pichelstei¬
ner Eintopf soll es heute geben . An
anderer Stelle wird das Frühstück und
kalte Abendessen gerichtet . Wie in ei¬
ner Großmetzgerei hängen da an lan¬
gen Stangen die Würste , wie man sie
nur sehen will : lange und kurze ,
schlanke und dicke , geräucherte und
frische Zu vielen Hunderten geschichtet
liegen die Brote ; in großen Schachteln
wird die Butter angetragen und sozu¬
sagen am laufenden Band schneiden
und streichen unsere Frauen viele , viele
Brote und richten die Wurstportionen .
Es läßt sich ja denken , was es heißt ,
die Brotmahlzeiten für so viele Men¬
schen zu richten , denn sowohl die Ge¬
schädigten als auch die Einsatztrupps
wollen verpflegt sein .

In den einzelnen Verpflegungsstellen
wird bereits der Wagen erwartet , der
die Körbe mit den Broten und die
großen Essensbehälter anfährt ! In
einer besonders stark betroffenen Orts¬
gruppe kommen wir gerade dazu , als die
Frühstücksbrote zurechtgemacht wer¬
den . Vor den dampfenden Bechern
sitzen alte , gebückte Männer , Mütter
mit ihren Kindern , abgehärmte Frauen .
Trotz der Einfachheit und Behelfs¬
mäßigkeit wirkt alles freundlich . Die
bunten Blumen auf den Tischen geben
dem Raum eine häusliche Note , und
man merkt es . sieht es den vom Schick¬
sal schwer getroffenen Menschen an ,
daß sie sich hier geborgen fühlen und
alles dankbar anerkennen . Auf kleinen
Stühlchen reihen sich um Kindertische
die Zwei und Dreijährigen . Für sie
gibt es Milch und Brei . Gleich nebenan
befinden sich die Schlaf - und Wasch¬

räume . Bett reiht sich an Bett , manches
steht schon wieder unbenutzt , denn je¬
der aus der Bevölkerung macht es sich
zur Ehre , Obdachlose bei sich aufzu¬
nehmen . Selbst an eine ärztliche Ueber -
wachung wurde gedacht . Wir treffen ge¬
rade die junge Aerztin bei der Unter¬
suchung eines Kindes an . Die Frauen¬
schaftsleiterin der Ortsgruppe erzählt
uns , daß diese junge Frau es aber nicht
bei ihren ärztlichen Pflichten bewenden
läßt . Sie , die selbst Mutter ist , richtet
in ihrer Wohnung auch die vielen
„ Schoppele " für die Säuglinge der Ge¬
schädigten und nach Bedarf auch Brei
und Tee .

An allen Verpflegungsstellen geht die
Essenausgabe an Fliegergeschädigte und
Einsatzmänner zur Mittagszeit in guter
Ordnung und Ruhe vor sich . Zur Essen¬
ausgabe erwies sich auch eine Großgast¬
stätte als sehr zweckmäßig . Wie ge¬
lernte Saaltöchter schlängeln sich hier
die BDM .- Mädel mit gefülltem Tablett
zwischen Tischen und Stühlen hindurch ,
und hinter dem Schanktisch wirkt die
Frauenschaft beim Bierausgeben flink
und gewandt mit . In einer anderen Orts¬
gruppe bietet sich uns schon durch den
Torbogen zum Hof hindurch ein neues
Bild . Alles ist hier beieinander : Auf¬
fang . und Betreuungsstelle , sowie Es¬
senausgabe . Auf der einen Seite stehen
die Diensttische der Ortsgruppe , über¬
sichtlich getrennt mit weithin sichtbaren
Schildern , und dort schöpft man schon
das fertige Essen aus — es gibt Gemüse
und dazu neue Kartoffeln mit Gulasch .
Der ganze übrige Raum wird ausgefüllt
von Tischen und Bänken , an denen es
recht lebhaft zugeht .

Ueberau , wo wir hinkommen , das
gleiche Bild , der gleiche Eindruck . Ueber¬
au dieselbe freudige Bereitschaft zum
Helfen auf der einen Seite , der Ausdruck
von Geborgensein auf der anderen . Zu
einer einzigen großen Familie sind wir
alle durch die Not zusammengewachsen .

Das zeigt die neue Deutsche Wochenschau
Fanatischer Widerstand — Einsatz in der Heimarbeit

Im Westen sind die anglo -amerikani -
schen Armeen zum Angriff angetreten
mit dem Ziele , den Durchbruch ins
Reich zu erzwingen . Der feindlicnen
Uebermacht setzte der deutsche Soldat
den verbissenen Willen entgegen , jeden
fußbreit deutscher Heimaterde zu ver¬
teidigen . Diesen fanatischen Wider¬
standsgeist , dem selbst der Feind seine
Bewunderung nicht versagen kann , er¬
leben wir in den neuen Folgen der
Wochenschau in eindrucksvollen Bil¬
dern vom Kampf im holländisch - bel¬
gischen Grenzgebiet . Hinter jeder
Bodenerhebung , an jedem Waldrand
lauern deutsche Grenadiere auf die an¬
rollenden Feindpanzer . Panzerabwehr¬
waffen sind ihre wichtigsten Waffen .
Auch die Kanonen der Flakkanoniere
sind Abwehrmittel , die der Gegner nach
wie vor fürchtet . Sturmgeschütze und
Werfer unterstützen den schweren
Kampf der Infanterie .

Auch im Osten ist die große Ab¬
wehrschlacht wieder entbrannt . Gegen
einen feindlichen Brückenkopf genen
Panther vor . Der Angriff wird durch
deutsche Nebelwerferbatterien vorbe¬
reitet , während Einsatzversuche der
Bolschewisten von Panzerwerfern zer¬
schlagen werden . In der Warschauer
Vorstadt Praga kommt es zu schweren
Straßenkämpfen . Vom Feind besetzte
Häuserblocks werden mit Flammenwer¬
fern und Pak bekämpft , Schlachtflieger
stürzen sich auf sowjetische Wider¬
standsnester , aber die letzte Entschei¬
dung erzwingt der deutsche Soldat im
Nahkampf .

In Italien wird die Bekämpfung der
Banden fortgesetzt . Gebirgsjäger der
Polizei und Grenadiere der Waffen - ^
gehen in schwierigem Berggelände gegen
Banditen vor , die sich hinter Felsen
verschanzt haben . Unter der Wirkung
des Feuers aus Karabinern und Maschi¬
nenpistolen ergibt sich der Feind .

In einem interessanten Kurzbericht
schildert die Wochenschau Einsatz und
Verwendungsmöglichkeiten eines Kampf¬
mittels der Kriegsmarine , des Spreng¬
bootes , das einem flachgehenden Renn¬
boot gleicht . Gegen die Wucht der Ex¬
plosion beim Anprall eines Spreng¬
bootes ist kein Kraut gewachsen .

Ein Bild , das wir mit froher Anteil¬
nahme verfolgen; Vom Jubel einer

tausendköpfigen Menge begrüßt , ver¬
lassen ausgetauschte schwerverwundete
Kriegsgefangene und Zivilinternierte
das Schiff , das sie in die Heimat zu¬
rückbrachte , Heimweh und Gefangen¬
schaft haben die alten Afrikakämpfer
nicht gebrochen ; aus ihren lachenden
Gesichtern sprechen Glaube und Zu¬
versicht .

Ueberall werden neue Wege beschrit¬
ten , die Heimarbeit zu aktivieren ; neben
Hunderttausenden von Frauen haben
sich nun auch die Soldaten der Flak
und die Luftwaffenhelfer der Hitler -
Jugend in den Prozeß der Heimarbeit
eingeschaltet . Bei den Luftnachrichten¬
helferinnen , in den freiwilligen Arbeits¬
gemeinschaften der NS.-Frauenschaft ,
im Heim ungezählter Familien regen
sich fleißige Hände , um Männer und
Kräfte freizumachen — Einsatz and
Wettstreit einer Nation , die das Letzte
gibt im Kampf für Ehre und Freiheit !

Helmut Hagenried

Umschau am Oberrhein
Schlettstadt Der Landkommissar hat

die Eröffnung der Weinlese für Euro¬
päersorten auf frühestens den 2 . Ok¬
tober festgesetzt . Frühhybriden kön¬
nen sofort , spätere Hybriden in der
Zeit bis zum 26. September geerntet
werden .

Mollau (bei Mülhausen ) . Ein kleiner
Junge bestieg heimlicherweise einen
Lastkraftwagen , von dem er , als er
bereits in voller Fahrt war , absprang .
Er schlug dabei mit dem Kopf heftig auf
den Erdboden auf und erlitt eine
Gehirnerschütterung .

Pforzheim . Als am Waisenhausplatz
ein Elektroschlepper mit Anhänger in
den Hof eines Anwesens fuhr , sprangen
spielende Kinder gegen das Fahrzeug .
Dabei wurde ein vierjähriger Knabe
vom Anhänger erfaßt , zu Boden gewor¬
fen und überfahren . Das Kind starb
bald darauf an den erlittenen schweren
Verletzungen .

Waldshut . Auf dem Wege zur Ar¬
beitsstelle nach Waldshut fuhr der le¬
dige Franz Granacher von Schmit¬
zingen gegen einen Holzwagen , wobei er
so schwere Kopfverletzungen davon¬
trug , daß der Tod alsbald eintrat .



Familien - Anzeigen
Die glückliche Geburt zeigen an :
Y Klaus -Pater - unser Stammhalter .Frau Gertrud Ganschinletz , gebOlland , StraBburg , Züricher Str . 9
Oberfeldw . Walter Ganschinietz . z
Z . im Osten . (28642

,Y Alfred Robert , 22 . » 44 . Mine
■enti ' geb . Haehn , Zabern , i . Z .
Krankenhaus , Fr. Bentz u . Kinder
Zabern . (2372

Y Sieglinde - Unser erstes Kriegskind Familie Robert Unlrleht
Schlettstadt -Schn, , 22 . 9. 44 . (75M 2

Y Christiane Marie Kathrine , unser
erstes Kind . Gretel Günther , geb .Dutt , z . Z. Neuenberg . Ingweiler
Chrhtian GUnther . Obermodern

Für Führer u . Vaterland fielen :
Gefr . Viktor Grasser

am 31 . 8 . 44 , in Italien
im Alter von 22 Jahren .

Rumersheim , 25. Sept . 44.
In tietem Leid : (28440

Familien Grasser -Brucker .
Seelenamt : Donnerstag . 28. 9 . 44,10 Uhr, in der Pfarrkirche .

«
ff - Kan . Edgar Hagen

am 10. 8. 44 , im Westen ,im Alter von 18 Jahren .
Strasburg , ApffelstraBe 27.

Forbach -Marienau . (28728
In tiefem Leid : Familie Gustav

Hagen , Revierförtter , Salierin
und Anverwandte .

«
Gefr . Johann Leirtz

am 19 . Aug . 44, im Osten ,im Alter von 26 Jahren ,
S Monate nach seinem alteren
Bruder , Gren . Michael lentz .
Alt -Eckendorf , 25. Sept . 1944 .

In tiefer Trauer :
Familie lentz u Anverw .

Gedächtnisgottesdienst : Sonntag ,1. Okt . 44, 14 Uhr , ev . Kirche .

Georg Heil
# Unterscharführer , stud .
pharm ., am 26. 8 , 44 , im

Osten , im Alter von 22 Jahren .
StraBburg . (28644

Im Namen der Hinterblieb . :
Apotheker Heil , Apotheke zum

Eisernen Mann ..
Gedächtnisgottesdienst : Sonn¬
tag , 1. Okt . 44, ev . Kirche Ru¬
prechtsau .

£ Gren . Josef Paille
W geb am 25. 10 . 14, gel .

am 22 . 9. 43, im Osten .
Morsbronn , den 23 . 9. 44 .

In unsagbarem Schmerz : Wwe .
Paille -Feig nebst Kindern und
Anverwandten . (7S864

Seelenamt : Sonntag , 1. Okt . 44,
vorm . 11 Uhr .

#
Pion . Adolf Imbs

am 8 . 9 44, im Osten , Im
Alter von 29 Jahren .

In tiefer Trauer : Familie Imbs ,
Kiehl , Fritsch u . Anverw (28757

Seelenamt : Montag , 2. Okt . 44,
10 Uhr , in Wöllenheim .

Feindl . Terrorangriff fielen z. Opfer
Philipp Maurer

tadeschaffner , am 25 . 9 . 44,
im Alter von 57 Jahren .

Wolfitheim . (28743
In tiefer Trauer : Frau Kathr .
Maurer nebst Kinder u . alle Anv .

Beerdigung : Freitag . 2y 9. 44,
14 Uhr , vom Trauerhause .

«
• Hermann Kurfiss

Postbeamter , im Alter von
60 Jahren u . 5 Mon .

StraBburg . 25. September 1944 .
fn tiefer Trauer : Wwe . Anna
Kurfiss , Familien Obermosser ,

Kurfiss , Rutz . (28773
Beerdigung : Donnerstag , 28. 9 .,
14 Uhr , Friedhof Kronenburg .

Karl Engeln
HJ.-Jugendschaftsführer ,

im Alter v . 13 J. u . 2 Mon .
Strasburg , 25 . September 1944 .

In tiefem Schmerz : Seine Eltern
Karl Engeln u. Kath ., geb . For -
tenbach u . Anverwandte

Beerdigung : Freitag , 29. 9 . 44 ,
10 Uhr . Nordfriedhof . (28758

«
Marzeil Fels

geb . am 21. August 1939 .
StraBburg , 25 . September 1944 .

In tiefer Trauer : Familie Fol »,
Goepfer u . Anverwandte .

Beerdigung : Donnerstag . 28. 9 .,
8 Uhr , Friedhof Kronenburg .

#
Georg Saemann

im Alter von 41 3ahren .
Straßburg , 25 . September 1944 .

In tiefer Trauet : Familie Sae -
mann , Obrecht ü . Burgstahler .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9 . 44,
14 Uhr , Friedhof Kronenburg .

Emil Bender
Bahnbeamter , im Alter v .
47 Jahren u . 3 Mon . (28772

StraBburg , 25 . September 1944 .
Die trauernd . Hinterbliebenen :

Frau Sophie Bender , geb Knecht ,
Marzeil , z . Z. i. Felde , Elisabeth
u . Anverwandte . (28772

Beerdigung : Freitag , 29. 9. 44 ,
15 Uhr , Nordfriedhof .

#
Albert Muck

im Alter von 43 jähren .
StraBburg , 25 . September 1944 .

In tiefer Trauer ; Wwe . Stef .
Muck u. Kinder , Jakob Muck , Va¬
ter u . Anverwandte . (28750
Beerdigung in alier Stille .

#
Georg Kaercher

kurz vor seinem 43 . Ge¬
burtstage . (28768

Strafiburg , 25. September 1944.
In unsagbarem Schmerz : Wwe .
Albertine Kaercher , geb . Metter
nebst Kinder u. alle Anverw .

Beerdigung im engst . Familienkr .

»
Alfons Müller

Schriftsetzer , im Alter v .
22 Jchren . (28781

StraBburg , 25. Saotümber 1944.
In tiefer Trauer : Familien Mül¬
ler , Marianne Brach als Braut
und Anverwandten ,

laerdigung : Donnerstag . S .
11 Uhr . Friedhof Ortwal * .

i i

'fr , Eugen Nold
9PQ Postinspektor , Im Alter

von «4 Jahren . (28746
StraBburg , 25. September 1944.

In tiefer unfaßbarer Trauer :
Familie Nold u. Anverw .

Beerdigung , Freitag , 29 . 9. 44,
8 Uhr , von der kath , Kirche „St .
Josef ", Königshofen .
Seelenamt : Dienstag , 3. OH 44.
8 Uhr , St .-Josefs -Kirche Königs¬
hofen . (28746

#
Rudolf Mathis

Im Alter von 57 Jahren
StraBburg , 25 September 1944.

In tiefem Schmerz : (28748
Wwe . Marg . Mathis u . Anverw

Beerdigung in aller Stille .

#
Emil Kaltenbach

Gewerberat , im Alter v .
59 Jahren . (28740

StraBburg , 2E. September 1944.
In tiefster Trauer : Wwe CVci
lie Kaltenbach u. Andreas Kai
tenbach , z . Z . im Felde , nebst
Frau u . Kind u . Anverwandte

Beerdigung : Freitag , 29 , 9. 44 ,14 Uhr , Nordfriedhof .

«
Christian Fuchs

im Alter von 43 Jahren
Straßburg (28733

In tiefer Trauer : Fam . Fuchs
Tromson u . Anverwandte ,

Beerdigung : Donnerstag , 28. 9.
14 Uhr , St .-Helenen -Friedhof .

#
Eduard Schirck

im Alter von 46 Jahren
Straßburg . (28735

In tiefer Trauer : Frau Witwe
Schirck , geb . Günther , Kinder
u . Anverwandte

Beerdigung in aller Stille , Don
nerstag , 28. 9. 44, 14 Uhr , vom
Nordfriedhof .

^ Kamill Ortlieb
■ Küfermeister , im 61. Le

bensjahfe . (28736
SuHelweyersheim , 25. Sept . 44 .

In tiefer Trauer : Witwe lulse
Ortlieb , Witwe Margarete Ort
lieb nebst Kinder u . alle Anv

Beerdigung : Donnerstag , 28. 9.,
14 Uhr , Friedhof Kronenburg .

Rudi Giold
im Alter von 10 Jahren .

StraBburg , 25. September 1944
In tiefem Schmerz : Ferdinand
Giold u Frau , geb . Schmidt u.
Geschwister u . Anverw .

Beerdigung : Donnerstag , 28.
11 Uhr , Nordfriedhof .

Karl Jörger
Im Alter von 52 Jahren .

StraBburg , 15. September 1944.
In tiefem Schmerz : Wwe . Luise
Jörger , Renatut Jörger u . Frau

sowie sömtl . Anverwandten .
Beerdigung : Donnerstag , 28. 9.,
10 Uhr , Friedhof Polygon . (28752

Josef Birg
Im Alter von 37 Jahren .

StraBburg , - 5. September 1944.
In tiefem Schmerz : Wwe . Jose¬

fine Birg , geb . Henny , seine
Eltern und Anverwandten .

Beerdigung : Freitag , 29. 9. 44,
10 Uhr , Südfriedhof , Neuhof .

#
Emil Faber

im Alter von 35 Jahren .
StraBburg , 25. September 1944.

In tiefer Trauer : Wwe . Faber
nebst Kind u . Anverwandte .

Begräbnis , Donnerstag , 28 . 9 44,
14 Uhr , Südfriedhof . (28702

«
Peter Traden

im Alter von 23 Jahren .
StraBburg , 25. S« ptemb -3r 1944.

Seine Freunde u . Bekannten .
Begräbnis , Donnerstag , 28 . 9 44," 30 Uhr , Südfriedhof . (28705

•
Wilhelm Chalet

tm Aller von 36 Jahren .
StraBburg , 25. September 1944

In tiefer Trauer : Wwe . Chalot
u . zwei Kinder sow . Anverw .

Begräbnis . Donnerstag , 28. 9 . 44,
16 Uhr . Nordfriedhof . (28704

«
Robert Simon

Im Alter von 35 Jahren .
StraBburg , {5. September 1944.

In tiefer Trauer : (28703
Wwe Simon u . Anverwandte .

Begräbnis . Donnerstag , 28. 9. 44,
Uhr , Südfriedhof .

«
Margareta Knittel

geb . Holderbach , im Al¬
ter von 45 Jahren .

StraBburg . 25. Septemoer 1944.
In tiefer Trauer :
Fridolin Knittel u . Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29. 9 . 44,
10 Uhr , Nordfriedhof . (28729

g Maria Eschbach
" im Alter von 23 Jahren .

StraBburg , 25. September 1944.
In tiefer Trauer : August Esch¬
bach u . Frau lulse , geb . Dits ,
Geschwister , Bräutigam u . Anv .

Begräbnisamt : Freitag . 29. 9. 44," Uhr . kath . Kirche , Neuhof .
Beerdigung : Freitag . 29 9 . 44,
8 Uhr , Südfriedhof , Neuhof . (28760

Marie - Elisabeth
| Weyhaubt

Praktikantin , am 25.. Sept .
1944 , im Alter v . 20 Jahr .

Strafiburg , 25 Septemoer 1944.
In tiefer , unfaßbarer Trauer :
Familie Weyhaubt u. Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29. 9 . 44,
vorm 8 Uhr , von der kath . Kirche

St . Josef ", Königshofen (28751
See 'enamt : Montag , 30. Sept . 44,
vorm . 8 Uhr .

#
Friedl Hirt

geb Kaffner , im Alter
von 45 Jahren , (28776

Rainer Hirt
Im Aller von 15V» Jahren .

StraBburg , 25. Saptomoer 1944.
In tiefer Trauer : Prof . August
Hirt und Renate .

'dlgung : Freitag , 29. 9. 44;
5.30 Wfc Hordfriedhof .

#
Karoline Schiha

geb . Geyer , im Aller von
45 Jahren . (28775

StraBburg , IIS. September 1944 .
In tiefer Trauer :
Edmund Schiha u . Anverw .

Beerdigung : Freitag . 29. 9 . 44,15 Uhr , Friedhof Lingolsheim ,

Anna Stiesch
geb . Klein , am 25. 9 . 44,im Alter von 68 Jahren

StraBburg . (28701
Familie Albert Stiesch u . Anv ,

Beerdigung fand Mittwoch , 27. 9.
1944 statt .

Alice Engel
Bibliotheksinspektorin ,

geb . am 16, August 1906 .
Straßburg , 25 . September 1944 .

In tiefem Schmerz : Fam. Engel ,
Beerdigung : Freitag , 29. 9. 44 ,14 Uhr , Nordfriedhof . (28774
Trauerfeier : Samstag , 30. 9. 44,14 Uhr , Neue Kirche .

w , Marie Elisabeth Roth
PSPI Sozialfürsorgerin

am Stadt . Jugendamt , am
25 . 9 . 44, im Alter von 46Vss J
Strasburg , 25 . September 1944 .

In tiefer unfaßbarer Trauer :
Luise Roth als Schwester u . Anv

Beerdigung : Freitag , 29. 9 . 44 ,vorm . 8 Uhr , von der kath . Kirche
„St . Josef ", Königshofen .
Seelenamt . Samstag , 30. 9 . 44
vorm . 8 Uhr . '28749

Melanie Meyer
geb . Gruber , im Alter v
55 Jahren . (28824

Irene Hürbin
im Alter von 5 Jahren .

Rudi Hürbin
im Alter von einem Jahr ,

In tiefer Trauer : Kamill Meyer
Straßburg , 25 . September 1944 .

Fam . Meyer , Gruber , Hürbin ,
Fischer , Reiser u . Weyer .

Beerdigung : Donnerstag , 28 . 9 .,11 Uhr , Nordfriedhof .
Seelenamt : Montag , 2 . Okt . 44 ,9 Uhr , St .-Ludwigs -Kirche .

Wwe . Mathilda Schmidt
geb . Walther , im Alter
von 62 Jahren . (J3804

StraBburg , 25 . September 1944 .
In tiefer Trauer : Marznil u .
bert Schmidt , Fam . A . Schmidt .
R. Frommgart u . Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29. 9. 44 ,10 Uhr , Friedhof Kronenburg .

Luise Baehr
geb . Wimmer , im Alter
von 47 Jahren . (28785

StraBburg , ?5. September 1944 .
In tiefer Trauer : Abel Baehr u
Tochter u . Anverwandte .

Beerdigung : Freitag , 29. 9 . 44 ,9 Uhr , Friedhof St . Urban .
Seelenamt : Samstag . 30 . 9 . 44 ,8 Uhr , Alt -St .-Peter -Kirche .

Mathilde Fliedel
geb . Hornecker , im Alter
von 45 Jahren . (28764

StraBburg , 25 . September 1944.
In tiefer Trauer : Familien Flie¬
del , Hornecker u . Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9. 44 ,8.3® Uhr , Friedhof Neuhof .

Berta Sauer
geb . Schirmer , im Alter
von 44 J. u . 9 Mon .

StraBburg , 25. September 1944 .
In tiefer Trauer : (28747

Sauer u . Anverwandte
Beerdigung : Donnerstag , 28 . 9 .,14 Uhr , Ruprechtsau , Nordfriedh .

«
Margarete Vollmer

im Alter von 33 Jahren .
StraBburg , 25. September 1944 .

In tiefer Trauer : Familie Franz
Vollmer , Alfred leininger und
Hans Reeb . (28742

Beerdigung : Donnerstag , 28 . 9 .15 Uhr , Südfriedhof , Neuhof .

«
Marie -Therese

Schneider
geb . Willig , im Alter von
24 Jahren . (28744

StraBburg , 25 . September 1944 .
In tiefer Trauer :
Fam . loset Willig u . Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9. 44,Uhr , Südfriedhof .

#
Elise Grass

geb . Bollinger , im Alter
von 67 Jahren . (28739

StraBburg .
Die trauernd . Familien : Grass -
Muck u. Anverwandte .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9. 44,1 Uhr , Nordfriedhof .

Sopliie Joppen
geb . Lapp , im Alter von
48 Jahren . (28784

StraBburg , 25. September 1944 .
In tiefer Trauer : Familie ) . Jop¬
pen , E. lapp u . Anverwandte

Beerdigung : Donnerstag . 28. 9.,14 Uhr , Friedhof St . Urban .

Susanna Girod
H im Alter von 20Vs Jahren .

StraBburg , 25 . September 1944 .
In tiefer Trauer : (28783

Fämilie Girod -Nuss .
Beerdigung : Donnerstag , 28. 9.,
Polygon -Friedhof .

Lj Regina Gerler
H geb , Romens , im Alter

von fast 46 Jahren . (28780
StraBburg , 25 September >944 ,

In tiefster Trauer : (28780
Familie Hörste »: u . Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9. 44,16 Uhr , Westfriedhof Kronenburg .

Li Alice Dieterling
F im Alter von 17 Jahren .

Straßburg , 25. Seotember 1944.
In tiefer Trauer : Fam . Dieter¬
ling , Fuchs , Koehl u . Anverw .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9 . 44,14 Uhr , v . ev . Kirche Eckboisheim .

L. Susanna Kreuz
II geb . Idoux . im Alter von

37 Jahren . (28758
Straßburg , 25. September 1944.
Kinder Emil u Andrea « Kreuz ,
u . Anverwandten .

Beerdigung : Freitag , 29 . 9. 44,10 Uhr, Königshofen , St . Gallen .

Rosa Hanss
Wll geb . Eckert , im Alter vonÄ 29 Jahren . (28796

Karl Hanss
Im Alter von 11 Jahren .

Marie Luise Hanss
Im Alter von 3 Jahren .

StraBburg . 25. September 1744.
In tiefem Schmerz :
Valentin Hanss u . Anverw .

Beerdigung : Donnerstag , 28 . 9.,
14 Uhr. Nordfriedhof .

Verstorben :

Wilhelm Jäger
am 26. 9 . 44, im Alter von 85 J.
Strasburg , Alphornstr . 7. (75878

In tiefer Trauer :
Familie Säger -Schmitt .

Beerdigung : Freitag . 29 . 9 . 44,
16 Uhr , Friedhof Kronenburg .

Georg Schott
Landwirt , im Alter von 66 Jahren .
Eckboisheim . (28698

In tiefer Trauer :
Fam . Schott -Roser u . Anverw .

Beerdigung : Donnerstag , 28 . 9.,
14 .30 Uhr , von der ev . Kirche .

Marie Fien
geb , Kauss , am 27 . Sept . 44 , im
Alter von 56 Jahren , (75877
Straßburg -Ruprechtsau ,
Johann -Jakob -Fried -Straße 17 .

In tiefer Trauer : Fritz Hwp
nebst Sohn sowie alle Anv .

Beerdigung : Freitag , 29. 9 . 44,
8 .30 Uhr, auf dem Friedhof St .
Ludwig , Ruprechtsau .

Frau Emilie Mayer
geb . Krügell , geb , am 23. 6 . 98
gest , am 75 . 9. - 44 , (28771
Königshofen , Konstantinstr . 37.

In tiefem Schmerz : Albert Mayer
nebst Kind Hansel u. alle Anv .

Beerdigung : Freitag , 29. 9 , 44,
14 Uhr, von der ev . Kirche .

Gedächtnisfeier für uns . lieben
gefall . Sohn u . Bruder , Gefr . Ro¬
bert Hassler , Sonntag , 1. 10 . 44,
15 Uhr, Pfarrkirche , Lampertheim .

Gedächtnisfeier für uns . einzig .,
innigstgel . gefall . Sohn , Gefr .
Zohanr ; Läufer , Sonntag , 1. 10 . 44,
14 Uhr , ev . Kirch ®, Wolfisheim .

Gedächtnisfeier für uns . innigst¬
gel . Gef . , Gefr . Carl Hirp , Sonn¬
tag , 1. 10 . 44, 9 .30 Uhr , in der
ev . Kirche in Kronenburg .

Seelenamt für mein , lieb . , her¬
zensgut . Gatten , Sohn u. Vr rw.,
Pol .-Anw . Florenz Paulus , Diens¬
tag , 3. Okt ., 44, 8 Uhr, kath .
Kirche , Musau , Str .-Neudorf .

i Fürerwiesene Anteilnahme
• beim Heldentod danken :

Die tieftrauernde Familie u . An¬
verw . d . Gefall ., Jakob Bernar
don , Anw . d . Sch . -P . d . Res .
Straßb urg , Zü richer Str .r58. (28616
Die tieftrauernde Familie u . An¬
verwandten d . Ib . Gefall ., Gren .
Alfred Siegrist , Strbg .-Oberhaus -
berge n. (28691
Die tieftrauernde Familie des Ib.
Gefall ., f^-Oberkan . Heinrich
Hoeltzel , Morsbronn , Kr. Wei¬
ßenbu rg , (4892
Frau Witwe Josefine Sauer u . Fa¬
milie , Straßburg , Marktgasse 4,

Wir danken herzlich
für die Anteilnahme b . Hinscheiden :

Familie Eugen Ohlmann , Hagenau ,
Hermann -Göring -Straße 18,
Frau Liesel May , Neudorf , Spital -
straß e 4. (28655
Famiiie G . Fortmann , Str .-Schil -
tigheim , Pfahllochgasse 17a .

Offene Stellen
Tücht . Näherin für etl . Tage in Kun

denhaus , Umgeh . Mölsheim , gesucht .
Angebote unter 28 675 an die X . N.

Zuverl . Haushälterin zu alt . alleinsteh
Geschäftsmann eesueht . Angeb . unt .
28 648 an die Straßburger N . Nachri

Stundenfrau , 30 -40 Jahre , gesucht . —
U .T -Ltchtspiele . (75716

Amtliche Anzeigen
Erfassung des Geburtsjahrgangs 1928 zur Ableistung
des Reichsarbeitsdienstes . — Auf Grund der Anordnung über
Reichsärbeitsdienstpflicht und die Wehrpflicht im Elsaß , veröffentlicht im
Regierungsanzeiger für das Elsaß , Folge 43/1944 vom 23-Z24. September (tö
der Ausgabe de .r Straßburger Neueste Nachrichten vom 23 .724 September
1944) und - in Verbindung mit dem Erlaß des Chefs der Zivilverwaltung im
Elsaß Nr Vw/46 328 vom 23 September 1944 , werden alle männlichen Ange¬
hörigen des Geburtsjahrgangs 1928 , die in Straßburg ihren dauernden Auf¬
enthalt haben , aufgefordert,

"
sich an folgenden Tagen persönlich bei ihrem

zuständigen Polizeirevier in der Zeit von 8—12 Uhr oder 14—18 Uhr zu
melden , und zwar die Dienstpflichtigen der Anfangsbuchstaben :
A—E am Montag , 2 . Oktober 1944 0 — S am Donnerstag , 5 . Oktober 1944
F— J am Dienstag , 3 . Oktober 1944 T— Z am Freitag , 6 . Oktober 1944
K—N am Mittwoch , 4. Oktober 1944

In die Erfassung einbezogen werden die deutschen Volkszugehöriger « aus
Lothringen , Luxemburg , der Untersteiermark , au « den befreiten Gebieten
Kärntens und Krains und die teutschstämmigen und stammesgleichen Staa¬
tenlosen des Geburtsjahrg 'angs 1928 . Diejenigen Dienstpflichtigen , die ihren
dauernden Aufenthalt in einer . Gemeinde des Landkreises haben , melden sich
in der Zeit vom 2 . 10. bis 4 . 10. 1944 bei dem für ihren Wohnsitz zuständigen
Bürgermeister . Bei der Erfassung hat der Dienstpflichtige folgende Aus¬
weispapiere vorzulegen : Geburtsschein . Familienbuch . Ahnenpaß , Taufschein ,
Schulzeugnisse , Nachweis * über Berufsausbildung , eonstige Befähigungsnach¬
weise , Staatsangehörigkeitsausweis , Kennkärte , Arbeitsbuch » Ausweis über
die Zugehörigkeit zur HJ . , Ausbildungslaufkarte der Hitler -Jugend , Prüfungs¬
bescheinigungen über Ausbildung der Wehrertüchtigung , sowie Zahnbfeband -
lungsschein (Zahnsanierung ) . Zum Zwecke der Erfassung hat der Betriebs¬
führer dem Dienstpflichtigen das Arbeitsbuch rechtzeitig auszuhändigen .
Jeder Dienstpflichtige hat zwei Paßbilder in der Größe von 37x52 mm vorzu¬
legen , auf denen er in bürgerlicher Kleidung und ohne Kopfbedeckung ab¬
gebildet ist . Die Faßbilder sind auf der Rückseite mit Vor - und Familien .-
name und Geburtsdatum zu versehen . Das persönliche Erscheinen zur Er¬
fassung ist gesetzliche Pflicht . (Vgl . § 6 der VO. über das Erfässungswesen
vom 15 . 2. 1937, RGBl . I , S . 20-5) . Nicht zu erscheinen brauchen : Kranke ,
auch völlig Untaugliche , wie Krüppel und Geisteskranke , wenn für sie ein
vom Amtsarzt ( für StraBburg . Alphornstraße ) bescheinigtes ärztliches Attest
eingereicht wird . Dienstpflichtige , die durch vorübergehende Abwesenheit
am Erscheinen verhindert sind , haben dies sofort dem zuständigen Polizei¬
revier unter Angabe der gründe und der Dauer der Abwesenheit mitzuteilen
und müssen sich nach Rückkehr unverzüglich persönlich melden . Wer der
Meldepflicht nicht nachkommt oder bei der Meldung wissentlich unrichtige
Angaben macht , kann mit polizeilichen Zwangsmaßnahmen zur Erfüllung der
obliegenden Pflichten angehalten werden . In schweren Fällen wird der
Dienstpflichtige , soweit die Tat nicht mit einer höheren Strafe bedroht ist ,
mit Geldstrafe bis zu 150,— RM oder Haft bestraft . Straßburg , 26 . Sept . 1944.Der Polizeipräsident : Engelhardt , ff -Oberführer .

Der Landkommissar des Landkreises Straßburg : Dr , Pefcri .
Graue Herrenjacke m , Weste 15, - RM ,

schw . Tuchhosen 25, -, 2 H .-Hemden je
5, - RM zu verk . Zuschrift , u . 28 595 .

Graues Jackettkleid , Gr. 40/42 , engl .
StOff ^ 150, -, zu vkf . Zuschr . u . 28668 .

Alt . Uhr m . Leuchter 1600, - RM zu verk .
Anschrift erfragen unter A 28 621 .

H .-Armbanduhr , vergoid . , 80, - zu verk .
Zuschriften unter 28 614 an die N. N,

Gold . Ring , ganz siselierfc , mit echtem
Rubin , für kleine Hand , 500, - RM zu
verkaufen . Zuschriften unter 23592 .

Tausch — Biete an :
Zeiß Ikon Ikoflex ,

'
Spiegel ;•- .•c>xi«tme :ra

6x6, Obj . ZciÄ Tessar -i< b,Coinpur
Rapid Verschluß - 1 sec . — LücKi sek .
geg . Agfa Carat od . auch KiemhlH - -
kamera od . gutes Herrenfahrrad . An¬
gebote unte r 28 520 &n die N. N."

Elektr . Handbohrmaschine . 220 V., gc-g .
nur guterhalt . KindersportwajZcü . —
Grafenstaden , Jakob -Meßaer Str . ST.

H .-Fahrrad geg . Radio , 220 Volt . ^ /ig .
utnt . 28 547 an die Str . N . Nachr ,

Schönes K .-Fahrrad m . gut . Bereif . ggT
Kinderpelzmäntelchen . 3 -5 J . Angeb .
unt . HA 1559 an d . >■. N ., Hägynaa .

H . -Fahrrad , tadellos , u . 2 Ers .-Decken ,
geg . n -uir gut . 2tür . Kleidi
Rosenkranz , PruntrutterStraße 2 .

H.-Gebirgsschuhe , Gr. 41 , geg . ebens .
D.-Schuhe , Gr . 37. Angeb . u . 28066 .

Marabujacke gegen Dam .-Armbanduhr .
An gebot e unter 28 526 an die N . N.

Seidenbluse , hellt »! ., geg . guterh . D.-
Spangensch uhe , Gr . 37 . Ang . u ; 28,463

D. W.-Mantel , -schw ., 42/44 , gg . Mädch -
Man t el , 14-15 J . Zuschr . unt . 28 266.

Silberfuchs geg . Radio , Fahrrad od .
Kleinbildkamera . Angeb . u, 2g 451.

H .-Fahrrad , gutt erhalt ., geg . guterfcajt .
Radio . Fischerstaden 19, 1 . Stock .

D .-Fahrrad mit gut . Bereifg . , kompl .
Beleucht ., Torpedo , gg . nur gut . H . ¬
Anzug , Gr . 1,72 , Nähmaschine oder
Ra dio . Ang ebote unter 28 603.

D .-Fahrrad , gut ber ., gg . guterh . Näh¬
maschine . Angebote unter 28 585.

Kinderfahrr ., gut erh ., 6 -10 J . , gg . gut¬
erhalt . Herr .-Fahrrad . Lenz . Alphorn¬
straße 10 , zwischen 6 u . 8 U . abends .

Nähmaschine , sehr gut erh . , geg . Hl
od . D. -Fahrrad , evtl . auch ohne Ber .
Zuschr . unt . U 40 548 an die N. N

Nähmaschine , gut erh -, geg . mod ., gut
bereutes D .-Fahrrad od . Silberfuchs .
Angeb . u nt . R 40 545 an die N. N.

Nähmaschine (Singer ) , gut erh ., geg .
gußeis . Badewanne . Anschrift erfr .
unter A 28 452 in den Str . N . N .

Kinderwagen mit Matr . gegen dklbl .
Wintermant . f . Mädch . v . 9 J . Haus -
meister , Illring 5 (bei Orangerie )

Putzfrau drei - bis viermal wöchentlich
gesucht . Angeb . unt . 28 633 an N . N

Stellengesuche
Buchhalterin m .t' Lohnb .uchhaltuing und

all . vorkomm . Büroarbeiten vertraut ,
s . Stellung . Zuschr . unt . 28 680 N . N.

Buchhalterin , mit Lohnbuchhalt . u . all .
vork . Büroarbeiten vertraut , sucht
Stellung . Zusc hrifte n unter 28 680.

Kontoristin , 20 J ., sucht pass . Stelle ;evtl . als Telefonistin . Angeb . unter
28 641 an die Straßburger N. Nachr .

Zu verkaufen
Schwefelkohlenstoff gegen Bezugschein

gesii cht . Angebote unter 28 583 .
Kombin . Kindersportwagen , weiß 6S.

zu v erk . Schiltigh .. Linseng . 19 . III .
2 Betten , Sit . Format , zu verk . St . 40, -.

Mittwoch 10-12 ühr . Schildgasse 6.
1 Schrank , 120 cm breit , 230 cm hoch .40 cm tief , besteh , aus 32 Gefachen .Jedes Fach 27 cm breit , 26 cm hoch ^

38 cm tief , m . Federklappe versperr ,
bar . 1 Schrank . ISO cm breit , 230 cm
hoch , 40 cm ttef , besteh , aus 40 Ge¬
fachen , Jedes Fach 2T cm breit , 26 cm
hoch -, 38 cm tief , mit Schloß versperr ,
bar , besonders für Apotheken . Dro .
gerien usw ., zu verk . Kageneckar -
«traB e 28a . R uf : 2 70 66 . (75795

2 Sessel , gepolstert , St , 85. zu verkf
*

Zuacliriften unter 28 601 an die N . N.
Flletdecke , ganz Handarbeit , 110* 160,450, - RM . Zus chriften unter 28 594.
Grones Oelgemälde (RabenpK miF Mün

"
-

ster > iu verkauf . Neudorf , Rathsam
h aus enstra fle 29 , 1. Stock . ( 2S588

CroB . Kunsf -Oelgemälde (Gebirgsland
schaft , 2500 .-, Fotoapp . 13ll8 Komp
130, - zu verk . Zuschriften unt . 28 679.

KoffergrammJphon .o
'

RMT
~

W« ndulir
(Westminster ) 100. RM zu verkauf .Zuschri ften unter 28 581 an die N . N.

Koffergrammophon , =o gut wie neu . m
viel . Platten , nur für Radiotihertrag ..100. - RM zu verk . Zusc hr . u . 28 -587

la . Kachelofen , farbig . Transp .. Wag¬
gonladungen auf RTE lieferbar . —
H M Lehnert , Datteln/Westfalen .Ad . -Hitler -Str . 57 , Ruf : 4 06. (75128

Gasherd , emaill . , 8<flammig , Backofen
mit Tisch , neuwertig . 150,- zu verk .
Anschrift erfragen unter A 28 663 .

KinderSportwagen , mod ., chromiert , gg .
schön . H . . od . U .-Fahrrad . Evtl . Auf¬
zahlung . Sc hiltig h . . LuisenstraSe 5. I .

Schon . Kinderwagen , dklbl . , geg . eben -
solchen Sportw agen . Angeb - u . 28 497 .

Bett m, Rost , 140 cm breit , geg . Dam .-
Wintermantel , Größe 44/46 . Angebote
unter 28 508 an die Straßburg . N. N .

Roßh .-Matratze , gut « , geg . mnd . Kü -
cheneinrichtg . od . weiß . Küchenherd .
Ausgleichzahl . Angebote unter 28 534 .

Rofih .-Matratze , gute . geg . nur gute
Nähmaschine . Angebote unt . 28 542 .

Schoner Zimmerläufar geg . Baby - und
Puppenwagen . Angebote u . HA 1560
an die Straßburg . N. N. in Hagenau

Teppichläufer 4.00x0 .70 m u. weißemaill .
3 -L. -Gasherd , alles in gilt . Zust . geg .
guterh . D . -Wintermantel u . D . Kleid
40 , Schw . od . färb . . Ang . ü . 28 681.

2 Leintücher geg .
-

bequemt Poüter -
sesse ). Angeb . unt . 28 426 N . Nachr .

Kostbares Oelgemälde gg .0 . -Pelzmant . ,gut erhalt . Angeb . uat . 28 431 M. N .
Herd geg . eleg . D . -Wintermantel , Gr .

44 . 'Angebote u . 28 550 an die N . N .
Herd , weißer , gegen Pelz . Angebote

unter 28 439 an die Str . N . Nachr .
Dauerbrenner geg . gut . Dam .-Fahrrad ,Kinderbadewanne geg . gute Kinder

schuhe , Gr . 26. Gasherd . 3fl . u . Rack .
ofen . geg . elektr . Herd . Angeb . unt .SS 491 an die StraBburger N . Nachr .

Elektr . Kocher , 220 V .,
~

geg . elfktT .
Heizkörper 220 Volt . Angeb . unter

_ 28 677 an d-ie Str aßbufger y . Na chr .
Elektr . Kocher , 220 V. , geg . gleiche »125 Volt . Angeb . unt . 28 674 N. -N .
20 Einmachglaser geg . mehrere Paar

Seidenstrümpfe , Größe 10 Angeboteunter .28 551 an die StraBburg . N N
Kompl . Geige geg . Dam . Kleid , Strick

Jacke , .44 . f . 16jähr . Müd . . od . Schuhe
(38) . Angebote u . 28 512 a n d . N. N .

Akkordeon od . ButagaB , kompl ., geg .D . Rad od . Paddelboot . 75 cm breit .Menü , Ru pr . , DörnelbrU ckstad en I
'

Schone Waldzither geg . schöne Mando -
tine oder Gita rre . Angeb . u . 28 499.

Radio , 7 Röhren , geg . ,D . Pelzmantel ,Gr . 42/44 . An geb . uet . 28 613 N. N.
Knabenjacke , dunkelblau , mit Weste .

1415 J . gegen Herren -Pullover . —
Steinw a llstr aße 68 . Erdgescb . (2S623

Anzug (Junge 1.5-16 ,J .) geg . Schuhe30/31 . u . K ' eidungsstücke f . ^ jährig .
Jungen . Schiitter , Grüneherg , Dach .
Steiner Straße Nr . 2 . (28 643

Knab .-Anzug , k. Hos . , 12 , led .Schuir . 25, -. evtl . Tausch geg H . Sch«Gr . 40/41 ) . Angebote unter 2< 629.
H.-Lederhcse (lang ) m . Weste (gefüt¬tert ) geg . schön . D Pelz od . Pelz -

mantel 42/44 . Au fzahl . Ang . u . 28 612
H.-Sportpelzmantel gen

"
Silberfuchs

Heizkissen . 220 V . geg . 120 v . Ang .
'

unter 2g 464 an die Str . N . Nachr .
Herrenwintermantal , große Figur .- geg .Linoleum od . Kokosläufer . — Rapp ,Kehl . Adolf Ft ' Uer -Str 248 . - (75I2T
' Paar schwarze Ladertchuha

~
( KnibTf ,Größe 37 , gegen 39/40 . Ang . 11. 27 653.

Pelz , schön , geg . gebr . Gummistiefel .
Zuschrift , unt . 28 429 a n die N . N.

Pelzgarn . , Krag . . Tasch .. Muff m - Reiß¬
verschluß . geg . Radio (Wechselstr .)
od . 2 Iltispelze od . D .-Led .-Stiefel ,
Gr . 40 . Angeb . unt . 28 278 an d - N - N.

Silberfuchs geg . Klavier (kreuzsaitig ).
I _ Afigeb . unt . 27 990 an die N. Nachr .
1Schöne Pelzmütze u . Pelzkragen , weiß ,
| geg . Pelz - od . Stoffmantel für 4Jähr .

Mädchen . Metzler . Hoher Steg 9 .'
r/am .-Regenschirm geg . Schihose , Gr.

| 42 44 . Angebote u nt . 28 442 an N . N.
i Kinderschuh « , schöne weiBe ttied . (Wtld -
I leder ) Gr . 22 . einmal getr -, gegenI gleichw . niedere od . hohe . Gr . 23/24 .
| Ansc hr . erfr . uot . A 28 661 a n N . N.

Hohe Knabenschuhe , Gr . 34 , geg . hohe
Knaben - od . Mädchenschuhe , 36/37 .

_ Xeud ° rf , St . Urban 69 , 1. St . (2868a
Led . Knab .-Sohnurs tiefei , Gr . 3r , geg .

Kinderpelimantel (4-5 J .) . Ang . unt .
HA 1558 an die N. N . in Hagenau .

K.-Schuhe ,
~

2 P. , br ., Gr . 33 , Led .. geg .2 P . Gr . 35/36 , Led . Schwab , Stem¬
ping 74 , Hinterh ., 19-21 Uhr - (28257
Knabennhalbschuhe , schw . , Gr. 38 , oder

br . D . -Schuhe , Nr . 37 . wenig getrag .,
gegen Knabenhalbschuhe , Nr - 39/40 .
Schlewitz . Schiltigheim , Lauter Str .
Nr . 50 A. Nur a bends ab 7.30 Uhr .

4 P. Kinderschuhe , gut erh .. Gr . 22/28 ,
geg . D .-Lederstiefel . Gr . 37/38 . Bisch ,
heim , Werkstättengasse 6. (28148

Zu vermieten
1 Zim . u . Küche sof . zu vertn . Neudorf ,
_ Schluthm attwe g 31 , 1. St . rts . (2868a
Schöne 3-Zim .- Wohn . mit Badben . «« f.

zu verm . geg . Aufsicht in frauenlos .
Haushal t . Zuschriften unter 28 611 .

Schöne leere Mansarde zu vermieten .
Angebote unter 28 618 an die N . N.

Mietgesuche
Zimmer , möbl ., Straßbg , od . Umgeb , v.

älterer Dame « of . gesucht . Angebote
un ter 28 639 a n die StraB burg . N . N.

Schön möbl , Zim . von Dauermieter ges .
Ang ebote unter 28 610 an die N . *N.

Dopp .-Zim . . möbl . ,. v. 2 Herr . Bahnhof -
nthe gesucht . Angebote unt . 28 649.

Schon möbl ., Iwizb . Zimm . m. 2 Betten
od . 2 Einzelum . Nähe Brantplatz von
zwei Damen ges . Angebote u. 2S 664.

i -2-Zim .- Wohn . mit Küche , evtl . Bad ,
Zentralheizg ., sofort gesucht . Aii.gr -
böte unter 28 635 an die Str . N . N.

Tiermarkt
l '/ijthr . Zugochse zu verk . Bronner ,Reichstett , Krummgasse 22. (28625
Fahrkuh , 35 W. trächt . Weyersheim 1«.
Schöne Ferkel zu verk . Brumat , Horsi, -

Wessel -Straße 54 . (28684
Ferkel z u verkauf . Fegersheim Nr . 35.
D. Schäferhund , sdhön . Tier , 6 10 Mon .,gesucht . Angebote unter 28 693 .

Verloren - Gefunden
10# RM Sonntag 14-15 U .. Ruprechtsau ,

GroBböltzwörthweg bis Wirtschaft
. .Adler " verl . Abzug , getr Belohn .

_ KnauB , Rupr echttau . Dö rnelweg 3 .
Braun « AktentHch * (Boicalf ) m . Ge -

schäftspapiete verl . zw . Steinp '.atz —
Aurelienplatz verl . Wiederbr . Belohn ,an die au s d - Papier , ersieht !. Anseht .

Brieftasche aus Wachstuch m . gröB .Inh . Samstag . 23 . 9. verl . Abzug , gg .hohe Be lohn , auf dem Fundbüro .
Notizbuch m. 60, - RM. 2 Füllhalter , ein

Füllstift , Montag von Steinstr . . Höh .Steg . Marktgasse verloren . Abzugeb .
gg . Beloh n . Kraenker . Hoher Steg 27 .

Gold . D. -Armbanduhr Samst . nacht 23^
Sept . v . Schlachthausstad ., Margare .
teng . , St .-Mlchaeft -G ., Kl . Renn,g .,Bahnhofpl .. Kuhngasise verl . Abzug .
g ' 8 - Belohnung auf dem Fundbüro .

Gold . D. -Armbanduhr von Bahnhof mitStraßenbahn b . Mannheimer Str . ver !.Abzugeben gegen Belohnung : Steinle )
Mannheimer Str aße 16. (28 671

Perl -Ohrring verl . Abzugeb . geg . Be -
lohnung au f dem Fundbüro . (28670

Ehering J . M. G. 0 . verl . Abzug , geg .Belohn ., Große Renngasse 42. 1. St .
Die Person

"
die das D.-Fabrrad bei d .Metzgerei Kohlhöffer in Hönheim ent¬wendet hat . wird ersucht , dasselbewiede r hi nzu steUe n . (28607

Schwarze « D.-Jackett Sonntag morgttnverl . Ruprechtsauer Allee bis Raup -bahnhof . Abzug , geg . Bei . : Frl . Ann -eRichert , loe r -Wö rth -StraBe 29. (2S628
Drahthaar -Fox , Hündin , auf d. Namec..Edi " hörend , d'unkelrotes Halsbannm . Steuermarke (Mannheim ) entlau .

Wiederbringer hohe Beloho . Baue
SchwarzwaldstraBe 38 . Ruf : 27444

'

CroBer schwarz . Hund (NeulundJänder )Rüde . Herkunft auf d . Halebajid entlaufen . Bringen oder Mitteilung anPfarrhaus Str * ßhtr . -0 «t -<rai ^ .
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